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MITTHEILUMEN
DEB

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT

Nr. IO.

Ausgegeben den 12. Dezember 1843.

Herrn «f. €*. Trog's (Sen. in Thun)
mykologische Wanderungen.

Erste Wanderung.
(Schluss.)

Am Ausfluss der Kander in den Thunersee hat sich

durch Ablagerung des von ihr hieher geschwemmten
Gerölls eine ausgedehnte Ebene gebildet, welche mit Erlen,
Weiden, Tannen, u. s. w. zum Theil überwachsen ist,
Hier fand ich an den zahlreich aus dem Geröll
hervorragenden Wurzeln des Gesträuches den Ag. velutipes Curt.,
einen stattliehen Blätterschwamm, mit braunrothem Hut,
gelbem, mit einem sammtartigen, braunen oder schwarzen

Ueberzug in seiner untern Hälfte bedeckten Strunk und
weissen oder gelblichen Lamellen ; er mag die Kälte sehr

wohl vertragen, denn öfters findet man ihn zur Winterszeit

vegetirend, wenn schon ringsum Alles gefroren ist ; —
ferner den Polyp, ciliatus Fr. und ein einzigesmal ein noch

dazu verkrüppeltes Exemplar von Polyporus umbellatus

Fr. — Zur Frühlingszeit findet man auf den zahlreich

herumliegenden'AestcheneineMengeKugelpilze, z. B. Sphœria
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